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Wanderausstellung
Anpassen, fliehen, festsitzen

Wie wirkt sich die Klimakrise auf die Länder des Globalen Südens aus - und 
was bedeutet das für die Menschen vor Ort?

Zum Projekt: 
Die Folgen der Klimakrise für Mensch und Umwelt werden immer deutlicher. Seit
Jahrzehnten warnen Wissenschaftler_innen und weisen darauf hin, dass nur 
durch die drastische Reduktion und schließlich den Ausstieg aus der Nutzung fos- 
siler Energieträger die zunehmende Erderwärmung gebremst und die damit ver- 
bundenen Auswirkungen abgemildert werden können.

Viele Länder des Globalen Südens sind von den Auswirkungen des Klimawandels 
schon heute besonders stark betroffen. Gleichzeitig haben ökonomisch schwach 
entwickelte Länder historisch deutlich weniger zum Klimawandel beigetragen. 
Dies wirft Fragen der Gerechtigkeit im Umgang mit den Folgen der Klimakrise auf. 
Wer übernimmt die Verantwortung für die bereits entstandenen und in Zukunft 
noch zu erwartenden Schäden und Verluste? Welchen Beitrag leisten die Haupt- 
verursacher, um die ärmsten Staaten dabei zu unterstützen, eine Energiewende 
herbeizuführen und sich an die Folgen des Klimawandels anzupassen? 

Die Wanderausstellung „Anpassen, fliehen, festsitzen“ führt in fünf Themenblöc- 
ken zunächst grundsätzlich in die Problematik des menschengemachten Klima- 
wandels ein, beleuchtet die Auswirkungen in den Ländern des Globalen Südens 
und die damit eingehergehenden aktuellen Handlungsoptionen der Bevölkerung 
(daher der Titel Anpassen, fliehen, festsitzen) und wirft auch die Frage danach 
auf, was in diesem Zusammenhang Klimagerechtigkeit bedeutet. Ziel ist es, mit 
der Ausstellung eine größere Öffentlichkeit für das Thema „Klimagerechtigkeit“ 
gegenüber den Ländern des Globalen Südens zu sensibilisieren und durch dieses 
Angebot das Engagement von Kirchengemeinden, Eine-Welt-Initiativen und allen, 
die das Thema mit ihrer Zielgruppe bearbeiten und aufgreifen wollen, zu unter- 
stützen. Außerdem zeigt die Ausstellung die aktuellen Ansätze kirchlicher Ent- 
wicklungszusammenarbeit am Beispiel Mosambiks und Bangladeschs auf, wo mit 
Unterstützung der Caritas Projekte im Bereich der Klimawandelanpassung und 
Katastrophenvorsorge umgesetzt werden.
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Die Ausstellung besteht aus 
1. Fünf Themen-Inseln: 
a) Der menschengemachte Klimawandel und seine Folgen 
b) Klimawandel und Flucht & Vertreibung – Wie hängt das zusammen? 
c) Klimakrise in Bangladesch
d) Klimakatastrophen in Mosambik
e) Klimagerechtigkeit - Was heißt das? 

2. Mulimedialer Frage-Parcours: 
Die Besucher stoßen innerhalb der Ausstellung auf 10 Fragen, über den je- 
weiligen QR-Code kommen sie zu verschiedenen multimedialen Inhalten, 
(Interviews, Audio- und Videobeiträge, Online-Links) die diese Fragen beant- 
worten. 

Fragen: 
1. Woher weiß ich, dass der Weltklimarat nicht lügt?
2. Im Sahel und in Ostafrika gibt es schon immer Dürren und Starkregen: Was 

haben die nun plötzlich mit dem Klimawandel zu tun? 
3. Lassen sich Überschwemmungen nicht einfach mit Deichen eindämmen? 
4. Wie hoch sind die Klimaschäden weltweit? Und kann man sich nicht dagegen 

versichern?
5. Klimafreundlich einkaufen und konsumieren? Hat meine Wahl eine Wirkung?
6. Werde ich staatenlos, wenn mein Land im Meer versinkt oder unbewohnbar 

wird?
7. Warum für ein Hilfswerk spenden, wenn mit der Nothilfe die Ursachen der 

Klimakrise doch nicht behoben werden können?
8. Kann ich durch eine Kompensationszahlung zum Klimaschutz und zu mehr 

Gerechtigkeit beitragen? 
9. Kann kirchlicher Klimaschutz auch den Menschen im Globalen Süden 

helfen?
10. Hat in einer Welt, in der mit Waffen um knappe Ressourcen und Rohstoffe 

gekämpft wird, Klimagerechtigkeit überhaupt eine Chance? 
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Ziele: 
Auf dem Katholikentag in Stuttgart wurde die Ausstellung das erste Mal erfolgreich 
präsentiert. Danach war sie an verschiedenen Orten in der Diözese Rottenburg- 
Stuttgart und der Erzdiözese Freiburg zu sehen. Ab April 2023 wird sie auch bun- 
desweit über Caritas international in ganz Deutschland an interessierte Einrich- 
tungen, Kirchengemeinden und Bildungshäuser abgegeben. Die Ausstellung soll 
so in den kommenden zwei Jahren an einer Vielzahl unterschiedlicher Ausstel- 
lungsorte gezeigt werden und mit dafür sorgen, dass eine breite Öffentlichkeit 
über die Klimawandelfolgen in den Ländern des Globalen Südens informiert wird. 

Kriterien des Franziskuspreises: 
Das Ausstellungsprojekt ist in vielerlei Hinsicht mit den Zielsetzungen des Fran- 
ziskuspreises identisch. Ziel ist, öffentlichkeitswirksam Nachhaltigkeit und Schöpf- 
ungsverantwortung zum Thema zu machen. Es ist ein Bildungsangebot für Multi- 
plikatoren, das sie für ihre Zielgruppen, aber auch darüber hinaus nutzen können. 
Die Ausstellung bietet außerdem den verschiedenen Bildungseinrichtungen und 
unterschiedlichen Initiativen vielfältige Anknüpfungsmöglichkeiten, um sich mit 
dieser hochaktuellen, brisanten Thematik zu beschäftigen. So ist vorgesehen, 
dass die Ausstellung durch thematische Vorträge, Veranstaltungen und Dis- 
kussionsrunden begleitet wird, und das Thema Klimawandelfolgen und ihre 
Auswirkungen auf die Länder des Globalen  Südens auf diese Weise mannigfach 
bearbeitet wird. 

3. Broschüre 
Klimawandel und humanitäre Hilfe (30 Seiten; in der Broschüre werden die 
Inhalte der Ausstellung vertieft dargestellt und diskutiert).  

4. Presse-Package für Aussteller 
Mit der Ausstellung sollen Initiativen und Bildungseinrichtungen, die sich mit 
dieser Thematik beschäftigen wollen, „empowert“ werden, neben ihrer Ziel- 
gruppe das Thema auch in ihren jeweiligen Lokalmedien/Rundfunk etc. publik 
zu machen. Deshalb werden dafür alle von den Ausstellern benötigten Mate-
rialien bereitgestellt: Werbeplakate, Flyer, Pressetexte/Fotos, Share Pics für 
Social Media). 

5. Vortrags- und Diskussionsrunden: Die Ausstellung wird auf Anfrage durch 
Referent_innen zu ausgewählten Themen der Ausstellung unterstützt
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